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        Uhwiesen, 07. Mai 2017 
 
Auszeichnungen für die Kunstturnerinnen 
 
Kunstturnen Für die Aargauer Meisterschaften reisten die Neuhauser Kunstturne-
rinnen mit 13 Mädchen nach Lenzburg. Am frühen Sonntag Morgen waren die 
Jüngsten im Einführungsprogramm im Einsatz. Sary Seelhofer überzeugte bei allen 
vier Geräten. Sie erreichte von insgesamt 59 Turnerinnen den guten 11. Rang und 
bekam eine Auszeichnung umgehängt. Lina Saltenbrock erturnte sich im Sprung ei-
ne Höchstnote. Auch am Balken zeigte sie sich sehr konzentriert und wurde mit einer 
hohen Note belohnt. Sie erreichte den 15. Platz und ebenfalls eine Auszeichnung. 
Jael Besson, Fabienne Stooss und Ayelet Kollbrunner vermochten sich im mittleren 
Drittel einzureihen.  
Gianna Verrilli, die stärkste Turnerin der Neuhauser Delegation, überzeugte wiede-
rum im Programm 3. Sie erturnte sich trotz einem Sturz vom Barren in die Auszeich-
nungen und erreichte den 14. Rang von 44 Turnerinnen. 
Im Programm 2 zeigte Julie Schmid insgesamt eine tolle Leistung. Da ihr aber der 
Boden nicht nach Wunsch gelang, verlor sie wertvolle Punkte. Sie belegte von 71 
Turnerinnen den 45. Platz. Lorena Setz hatte kein grosses Wettkampfglück. Sie 
musste am Barren und auch am Balken einen Sturz in Kauf nehmen. Sie erreichte 
damit den 48. Rang. Layla Russenberger und Eva Pedretscher konnten nicht ganz 
an ihre besten Leistungen anschliessen.  
Am Samstag traten im Programm P1 Christine Droganova und Vanessa Meister an. 
Droganova gelang erstmals die Fallkippe, ein schwieriges Kraftelement am Barren. 
Mit zwei Stürzen vergab sie sich aber eine bessere Klassierung. Meister zeigte wie-
derum eine gelungene Balkenübung und auch am Sprung erturnte sie sich eine gute 
Note. Droganova reihte sich im mittleren Drittel und Meister im letzten Drittel ein. 
Im Programm Open hatte Celia Rapold wenig Glück. Sie musste nach einem Sturz 
am Boden, ihrem Startgerät, verletzt aufgeben. 
Katharina Rapold, TZ Neuhausen 
 


